
Marianne Gottschalk

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Arnim, Joachim, Friedhelm, Frank, Andreas
und ihre Familien

Du wirst uns fehlen.

Friedlich und leise, gingst Du auf Deine Weise.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma,

Schwägerin, Tante und Freundin

* 15. Oktober 1934 † 7. Januar 2026

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, dem 24. Januar 2026,
um 11.00 Uhr in der Dorfkirche in Zaatzke statt.

Die Beerdigung erfolgt anschließend auf dem Friedhof.

geb. Wegner

Deine Söhne

Martin Lemke

In stiller Trauer

Burkhardt, Thomas und Ramona
mit Familien

sowie alle Anverwandten

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

* 23. November 1930 † 9. Januar 2026

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt

und der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder,

Schwager und Onkel

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 20. Januar 2026,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Babitz statt.

Anschließend erfolgt der Trauergottesdienst in der Dorfkirche.
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Wir machen keine halben Sachen.

Für uns zählt die Qualität,
die sich in jedem Detail

widerspiegelt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Was bleibt sind deine Liebe und deine Jahre voller Leben,
sowie das Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

Wir vermissen dich sehr!

Renate Gratzkowski
* 19. Juli 1940 † 5. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Kai-Uwe und Heike mit Felix und Svenja

René und Doreen mit Sebastian, Johanna und Theodor

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 29. Januar 2026, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Wittstock statt.

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Inge Kliem
geb. Weise

* 18. November 1942 † 10. Januar 2026

Wir vermissen Dich!

In stiller Trauer
Dein Sohn Roger

Dein Neffe Fred mit Familie
Deine Nichte Daniela mit Familie

Familie König
Deine Freundin Ute mit Familie
sowie alle, die Dich lieb hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 17. Februar 2026, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Blesendorf statt.
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Behaltet mich, so wie ich war, im Herzen.
Erinnert euch und lächelt über

manch gewesenen schönen Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir,

dann lächel ich zurück.

Wir danken allen recht herzlich, die sich
in der Trauer ummeine liebe Mutti

Ilse Eggebrecht
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Pflegedienst„Pflege mit Gefühl“,

der langjährigen Freundin Gislinde, der ITS Kyritz,
Bluhm‘s Hotel und dem

Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen aller Angehörigen
Birgit Makel

Kyritz/Breddin, im Dezember 2025

Was wir bergen aus den Särgen
das gehört der Zeit,

was wir lieben ist geblieben bis
in alle Ewigkeit.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Waltraud Worm
geb. Klimmek

* 18.12.1945 † 09.01.2026

Deine Mädchen mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 27.Januar 2026 um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir abzusehen.

Du hast für mich gesorgt, geschafft,
ja sehr oft über deine Kraft.
Nun ruhe aus, du gutes Herz,

wer dich gekannt, fühlt unseren Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter

Christa Pfefferkorn
geb. Koschützki

* 13.01.1940 † 03.01.2026

In stiller Trauer
Dein Sohn Winfried
sowie alle Angehörigen

Kyritz, im Januar 2026

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis
in aller Stille statt.

Genauso war’s!
Zusatzkonzert von Toni Krahl und die „Kinx vom Prenzlauer Berg“ in der Kulturkirche Neuruppin

Themen in eingängige und be-
deutungsvolle Songs zu verwan-
deln. Seine Tour wird eine aufre-
gende Mischung aus neuem
Material und den unvergessli-
chen City-Hits bieten, die nicht
nur Nostalgie wecken, sondern
auch seine kraftvolle Bühnen-
präsenz erneut unter Beweis
stellen.
Als Sänger von City verkaufte

Toni Krahl über 15 Millionen
Tonträger und sang bei mehr als
2500Konzertenvor rund10Mil-
lionen Menschen. Nun schlägt
er mit seiner neuen Band und
dem Solo-Album ein weiteres
Kapitel seiner Karriere auf. „Die
Kinx vom Prenzlauer Berg sind
mehr als ’City 2.0’ – sie sind eine
natürliche, aber zugleichüberra-
schende Weiterentwicklung
einer Rocklegende“, resümieren
die Veranstalter. WS

2 Tickets gibt es an allen guten
Vorverkaufsstellen, über Tel.
03391/3555300 und online auf
www.reservix.de

Kater verschwunden
Ein grauer Kater wird im Ortsteil Spiegelberg von Neustadt (Dosse)

vermisst. DieHalter sind bereits seit dem23.Dezember auf der Su-
che nach dem verschwundenen Tier und würden sich über Hinweise
zum Verbleib des Vierbeiners freuen. Wer etwas zum Aufenthalt des
Katers weiß, dessen Augenfarbe in etwa dem Farbton des Fells ent-
spricht,wirdgebeten, sich zumelden.DieHalter danken schon imVo-
raus für Unterstützungen und bitten um Kontaktaufnahme per Tel.
033970/14413 oder Mobil: 0179/3667934. Text: WS, Foto: Privat

NEURUPPIN. Aufgrund der
großen Ticketnachfrage gibt der
City-Frontmann Toni Krahl zu-
sammen mit seiner neuen Band
„Die Kinx vom Prenzlauer Berg“
am Freitag, dem 23. Januar, ein
Zusatzkonzert in der Kulturkir-
che Neuruppin. Nach dem emo-
tionalen Abschied von der Kult-
bandCity im Jahr 2022 kehrt To-
ni Krahl, die unverwechselbare
Stimme und das Gesicht der le-
gendären Rockband, mit
einem neuen musikali-
schen Projekt auf die
Bühne in der Kulturkir-
cheNeuruppin zurück.
Mit seinen „Kinx vom
Prenzlauer Berg“geht
Toni Krahl auf Tour-
nee durch ganz
Deutschland. Mit
im Gepäck: sein
erstes Solo-Al-
bum „Genauso
war’s“ – ein
Werk, das voller
tiefgründiger
und gleichzei-

tig vertrauter Songs steckt und
an seine über 50-jährige Büh-
nenkarriere anknüpft. Beginn
des Konzerts ist um 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr

Toni Krahl, der bereits als
Frontmann von City mit Hits wie
„Am Fenster“ Musikgeschichte
schrieb, spürt nach dem Ende

der Band eine tiefe
Sehnsucht nach
den alten Lie-
dern. Um diese
Leidenschaft

neu zu entfachenund seine Fans
– die eingeschworene City-Ge-
meinde – erneut um sich zu
scharen, gründete er seine eige-
ne Band: „Die Kinx vom Prenz-
lauer Berg“. Diese Konstellation
verspricht jedoch weit mehr als
eine Fortsetzung der City-Ära.
„Krahl verbindet auf einzigarti-
ge Weise die Klassiker der Band
mit seinem frischen Solo-Mate-
rial, das tief bewegende Ge-
schichten erzählt und seine
künstlerische Entwicklung der
letzten Jahrzehnte reflektiert“,
versprechen die Veranstalter.
Mit „Genauso war’s“ beweist

Toni Krahl einmal mehr seine Fä-
higkeit, autobiografische Er-
lebnisse und gesellschaftliche

Es wird rockig und tiefsin-
nig: Toni Krahl und „Die
Kinx vom Prenzlauer
Berg“ geben ein Zusatz-
konzert in der Kulturkir-
che Neuruppin.
Foto: Veranstalter
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